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Antrag Verkehrsberuhigung Aschaffenburger Straße  

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 

Der Magistrat wird gebeten, aus Gründen der Verkehrssicherheit, in der Aschaffenburger Straße, 

zwischen Würzburger Str. und Ortsausgang, durchgehend Tempo 30 anzuordnen. 

Der Fahrbahnrand soll in diesem Bereich zudem baulich so gestaltet werden, dass illegales Parken 

verhindert wird, z. B. durch Poller. 

Der Fahrradweg soll im Bereich der Querungshilfe durchgehend (als Schutzstreifen) markiert werden.  

 

Begründung: 

 

Bei der kürzlichen Informationsveranstaltung der IG Asch wurde nachvollziehbar auf bestehende 

Gefahrenpunkte in der Aschaffenburger Straße hingewiesen. Die Ausgestaltung der dortigen 

Querungshilfe sowie die bauliche Ausgestaltung/Aufwertung der Fahrbahnränder bedürfen jedoch 

einer ausgiebigen Prüfung/Planung. Eine sofort wirksame Maßnahme zur Verkehrsberuhigung wäre 

die Anordnung von Tempo 30. Allein durch die Reduzierung des Tempos, würden alle genannten 

Gefahrensituationen deutlich entschärft.  

 

Das bestehende Parkverbot im dortigen Bereich soll durch einfache bauliche Maßnahmen 

untermauert werden um Sichtbeeinträchtigungen beim Ein-/Abbiegen entgegenzuwirken. 

Eine durchgehende Markierung des Radweges würde die Verkehrssicherheit ebenfalls deutlich 

erhöhen und wäre mit minimalem Aufwand umzusetzen.  
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